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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
^GW-

Sonntag , den 19 . Februar 1860.

I . Ci, u a r t a I. 22 . % b o  n n  c  m cnto - V o r Ii diu n g.

und

Der Sängerkrieg auf der Wartburg.
Große romantische Oper in drei Akten, von Richard Wagner.

P e r s o n e n:

Hermann , Landgraf von Thüringen Herr Brnlliot.
Tannhänfer , \ [ Herr Schnorr.
Wolfram von Eschinbach, I »Herr Hanser.
Walter von der Vogelweide , ( h IHerr Eberins.
Bitcrolf , Rttw >md Sang » ^ ^ ^ C ktljoffcv.
Heinrich der Schreiber , l / Herr Hoffmann.
Reinmar von Zweter , / ' Herr Bregenzer.
Elisabeth , Nichte des Landgrafen Fräulein Garrignes.
Venns Fran Howitz.
Ein junger Hirt Fräulein Wabel.

Ritter , Grafen und Edellente . Edelfranen . Edelknaben . Aeltere und jüngere Pilger.
Sirenen . Najaden . Nymphen . Bacchantinnen.

Die Handlung spielt in Thüringen, Wartburg, tut Anfange des dreizehnten Jahrhunderts.
 •

Die Oper beruht auf der alten Sage : daß die heidnische Göttin der Liebe, Frau Venns, im Innern des
Hörselberges, nahe der Wartburg in Thüringen, fort und fort einen Hofhalt der Ueppigkeit führe; daß man oft von
außen rauschende, jubelnde Musik vernähme, die den zu sinnlicher Lust Geneigten verlocke und in den Venusberg geleite.
Ein Ritter und Sänger , Heinrich der Tannhäuser, der am Hofe des Landgrafen von Thüringen wohlangesehen
gewesen, und im Wettstreit mit den Sängern, welche sich dort zusammenfanden, rühmlich bestanden sei, habe ei» ganzes
Jahr im Vennsberge zugebracht.

Textbücher sind, das Eremplar für 12 kr., in der Vnchdrnckerei von C. Macklot und Abends an der
Kasse zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse - Crösfnnng : 5 Uhr.

Dienstag , den 21. Februar, I. Quartal, 23. Abonnements-Vorstellung:
Argwöhnische Eheleute  Lustspiel in vier Akten, nach Kotzebue, von Tietz. Hierauf, zum Ersten-

male:  Der geschwätzige Barbier.  Lustspiel von Holberg , zu einem Akt bearbeitet von
Eduard Devrient.

^ru(i êT Ehr, ftt. Müller'schen Hofbuchdruckerei.
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